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1. Ziele und Vision

Der Klimapakt bietet den Gemeinden nicht nur in finanzieller Hinsicht neue Chancen, sondern

schafft auch ganz konkrete Anreize, systematisch und gezielt an die Klimaproblematik

heranzugehen. Der Umwelt- und Klimaschutz zählen zu den größten Herausforderungen unserer

Zeit und solch innovative Instrumente wie der Klimapakt eröffnen neue Möglichkeiten hin zu

einem nachhaltigen Umgang mit den natürlichen Ressourcen. Es lohnt sich, sich mit dem Thema

auseinanderzusetzen, denn Nachhaltigkeit lässt sich planen!

Diese Überlegungen haben dazu geführt, dass die Gemeinde Klima- und Umweltschutzaktionen

organisiert und sich den Herausforderungen stellen.

Neben dem Klimapakt engagieren sich die Gemeinde auch im Naturpakt. Ziel des Naturpaktes ist

die Wiederherstellung der biologischen Vielfalt. Ähnlich dem Klimapakt werden kommunale

Initiativen für den Natur- und Ressourcenschutz finanziell gefördert. Mit einer nachhaltigen Politik

im Bereich des Biodiversitätsschutzes werden die Gemeinden ihrer Vorbildfunktion gerecht.

Das Thema „Klima- und Naturschutz“ wird in der Gemeinde großgeschrieben und den

Einwohnern auf eine einfache und verständliche Art und Weise weitervermittelt.
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2. Rolle der Gemeinde

• Erneuerbare Energie

• Elektromobilität

• Pestizidverzicht

• alle Wälder der Gemeinde sind FSC-/ PEFC-zertifiziert

• Energieeffiziente Neubauten

• Nachhaltige Grünflächengestaltung

Vorbildwirkung

Innovative Energie- und Klimapolitik, sowie aktiver Natur- und Ressourcenschutz sind Teil der Identität der Gemeinde.

Sie wird von lokalen Vereinen und Betrieben mitentwickelt und getragen.

Durch ihr Handeln und ihre Kommunikation übernimmt die Gemeinde eine Vorbildrolle.

Verschiedene Veranstaltungen in der Gemeinde werden entsprechend den Green-Event-Kriterien organisiert.

Suffizienz, im Sinne von Ressourcenschonung, spielt dabei eine zentrale Rolle.

Weitere Themen bei denen eine Vorbildrolle übernommen wird:



3. Kommunikation, Information



3. Kommunikation, Information

Kommunikationsmittel

Regional

• Leader Miselerland: Presseartikel, Projektberichte

• Biologische Station: Flyer, Homepage, Veranstaltungen

Lokal

• Soziale Medien

• Internetseite

• Buet

• Diverse Flyer und Broschüren

• Postwurfmitteilungen

• SMS2Citizen

• Gemeinde-App



Zielgruppe
Energie-
beratung

Natur-
schutz

Regionale 
Produkte

Regionale 
Wirtschaft

Umwelt-
bildung

Produzenten x x x x

kleine und mittlere Unternehmen (KMU) x x x x

Einwohner x x x x

Forstwirtschaft x x x

Weinbau, Landwirtschaft x x x

Schule x x x

3. Kommunikation, Information
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• Bürger 

• Mitarbeiter

• Hauseigentümer und Bauwillige

• Andere Gemeinden

• Regionale Strukturen

• Nationale Behörden

• Universitäten und Forschung

• Wirtschaft und Gewerbe

• Land- und Forstwirtschaft

• Kinder und Jugendliche

• Touristen

• Vereine

4. Zielgruppen, Kooperationspartner

Bestands- und Potentialanalyse:

Siehe „Entwicklungskonzept

Oberes Moseltal“

Kooperationspartner:

• Klima- & Naturpaktberater

• Trinkwasserschutzberater

• Natura 2000-Berater

• Ëmweltkommissioun

• Natur- und Umweltschutzorganisationen

• Ministerien

Zielgruppen:
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5. Maßnahmen

Die Umsetzung des Konzeptes wird in konkrete Maßnahmen gefasst und bei der

Jahresplanung des Klima- und Naturpakt-Aktivitätenprogramms berücksichtigt.

Das Aktivitäten- und Arbeitsprogramm soll auf der Gemeindehomepage zum

Download zur Verfügung gestellt werden.



Beschreibung Zuständigkeit Status 

Bachelorarbeit Abfallkonzept Cheryl Klemens umgesetzt

Bachelorarbeit_Energiekonzept der Gemeinde Max Flies umgesetzt

Bewerbung Université Populaire Populationsbüro punktuell 

Forschungs- und Pilotprojekt FëschHaff
Manuel Arrillaga

Daryl Fuchs
In Umsetzung

5. Maßnahmen
Forschung für nachhaltige Entwicklung



5. Massnahmen
Kooperation mit Betrieben, Wirtschaftsentwicklung

Beschreibung Zuständigkeit Status 

Bestands- und Potentialanalysen Leader umgesetzt

Tresterprojekt Leader umgesetzt

Biomasseprojekt Leader, Gemeinden umgesetzt

Projekt Wärmenetz Triangle Vert Leader In Planung

Sanfte Tourismus Angebote ORT, Leader In Umsetzung

Vermarktung von regionalen Produkten und Weinkultur ORT, Leader In Umsetzung

Erneuerbare Energiekooperativen
Leader, 

Energiepark Reiden
umgesetzt

Durch die Ausweisung von Mischzonen in den Dörfern wird der Erhalt und die Ansiedlung 
dezentraler Arbeitsplätze gefördert

Schöffenrat umgesetzt

Projekt Rural CoWorking Spaces Leader umgesetzt



Beschreibung Zuständigkeit Status 

Informationsveranstaltungen für private Bauherren Klima-Agence Punktuelle Umsetzung

Informationsveranstaltungen zu Fördermöglichkeiten bei Renovationen Klima-Agence Punktuelle Umsetzung

Kampagne Wärmepumpen in Bestandsgebäuden Klima-Agence In Umsetzung

Förderung Renovation Wohngebäude und nachhaltiger Neubau:
75% der staatlichen Subvention

Schöffenrat In Umsetzung

5. Maßnahmen
Neubau und Renovation im privaten Wohnungsbau



Beschreibung Zuständigkeit Status 

Koordination Bio-Weinbau
Vinsmoselle, Winzer, 

IBLA
In Umsetzung

Projekt Ackerwildkräuter SIAS In Umsetzung

Projekt Artenreiches Grünland SIAS In Umsetzung

Projekt Biotopverbund SIAS In Umsetzung

Projekt Bongerten SIAS In Umsetzung

Projekt Feldwege SIAS In Umsetzung

Projekt Fledermäuse SIAS In Umsetzung

Projekt Grünanlagen SIAS In Umsetzung

Projekt Heckenpflege SIAS In Umsetzung

Projekt Stillgewässer SIAS In Umsetzung

5. Maßnahmen
Offenland und Weinbau



Beschreibung Zuständigkeit Status 

Ausweisung von Naturwaldflächen/Altholzinseln/Biotopbäume ANF / Gemeinde In Umsetzung

Öffentlichkeitsarbeit Forstwirtschaft: Holzstee Gemeinde / ANF In Umsetzung

Holz vun hei zur Unterstützung der lokalen Holzvermarktung Gemeinde / ANF In Umsetzung

Wiederherstellung des natürlichen Wasserhaushalts, Erhöhung der Wasserspeicherung Gemeinde / ANF In Planung

Plan d’aménagement forestier Gemeinde / ANF In Umsetzung

Steigerung der Resilienz der Wälder 
Gemeinde / 

Privatwaldbesitzer
In Umsetzung

Natura 2000 Managementpläne MECDD / SIAS In Planung

Zertifizierung des Waldes Gemeinde umgesetzt

Kaskadennutzung (unbehandeltes Massivholz für Bauprojekte), Gemeinde In Umsetzung

5. Maßnahmen
Wald- und Forstwirtschaft



Beschreibung Zuständigkeit Status 

Schaffung neuer Lebensräume auf öffentlichen Grünflächen (Artenschutz im 
Siedlungsraum)

Gemeinde, SIAS In Umsetzung

Checkliste für naturfreundliche PAPs Gemeinde, SIAS In Planung

Ausweisung von “Servitudes d’urbanisation – biotopes” Gemeinde Umgesetzt

Extensivierung der öffentlichen Grünflächen Gemeinde In Umsetzung

Verwendung einheimischer Arten bei Neuanpflanzungen Gemeinde In Umsetzung

Begrünung kommunaler Gebäude, z.B. neue Schule Gemeinde Noch nicht gestartet

5. Maßnahmen
Siedlungsraum



Beschreibung Zuständigkeit Status 

Ausarbeitung von Maßnahmen zum Hochwasserschutz, Renaturierung AGE / Gemeinde In Umsetzung

Umsetzung Wasserrahmen- und Hochwasserrichtlinie Gemeinde In Umsetzung

Ausweisung “Servitudes d’urbanisation – cours d’eau” Gemeinde Umgesetzt

5. Maßnahmen
Gewässer



Beschreibung Zuständigkeit Status 

Eng Äerd, Filmvorführung und Diskussion
CELL, 

Ëmweltkommissioun 
umgesetzt

Arbeitsgruppe zur Gründung der Energiekooperative und Infoveranstaltungen Leader, Gemeinde umgesetzt

Aufruf MiniProjekte Leader abgeschlossen

Einbezug Jugendlicher
Jugendwave, 
Klimaberater

In Umsetzung

Bürgerversammlungen (PAG) Schöffenrat umgesetzt

Bürgerversammlung Starkregenproblematik Schöffenrat, INCA umgesetzt

5. Maßnahmen
Mitwirkung / Engagement



Beschreibung Zuständigkeit Status 

Saturday4Nature Ëmweltkommission Jährliche Durchführung

Aktion Smarty+
Schöffenrat, 

Populationsbüro
umgesetzt

Dag Vum Bam SIAS umgesetzt

Fairtrade-Brunch Ëmweltkommission umgesetzt

LED-Aktion
Schöffenrat, 

Populationsbüro
umgesetzt

Infoabend Bestäuber SIAS umgesetzt

Obstbaumschnittkurs SIAS umgesetzt

Baumpflanzaktion mit Zyclus 3.1 Ëmweltkommission umgesetzt

Nutzung der EBL-Infografiken und Dienstleistungen zu klären Idee

5. Maßnahmen
Lokale Bevölkerung



Beschreibung Zuständigkeit Status 

Schulgarten Lehrpersonal, Regie Abschluss

Baumpflanzaktion und Baumpflege mit Förster
Förster, 

Ëmweltkommission
umgesetzt

Beteiligung am Grouss Botz / Saturday 4 Nature
Lehrpersonal, 

Ëmweltkommission
umgesetzt

Ateliers zur Abfalltrennung Lehrpersonal umgesetzt

Waldausflüge, Waldschule Lehrpersonal umgesetzt

Ausflug zum und Besuch vom Naturmuseum Lehrpersonal umgesetzt

Verteilung von Trinkflaschen an alle SchülerInnen Schöffenrat umgesetzt

Fairtrade Moieskaffi Ëmweltkommission umgesetzt

Fairtrade - Osterbrunch Crèche Huesenascht umgesetzt

Mein erstes Null-Abfallbuch Lehrpersonal umgesetzt

Biologische Station-Programm SIAS umgesetzt

Projekt “Nachhaltigkeit macht Schule“ von der Energieagence, einschließlich Zusatzmodul Idee

5. Maßnahmen
Schulen, außerschulische Betreuung und Erwachsenenbildung



Beschreibung Zuständigkeit Status 

Inventar der lokalen Vereine und Veröffentlichung auf der Homepage Gemeinde umgesetzt

Ausarbeitung Charta für Vereine
Klimaberater,Ben 

Wagener, Schöffenrat
In Umsetzung

Veranstaltungen nach Green-Event-Kriterien
Musel-Pikes

Greiweldenger Musek
umgesetzt

Austausch mit Jugendhaus Jugendwave Klimaberater In Umsetzung

5. Maßnahmen
Multiplikatoren
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6. Umsetzung

Die Umsetzung der Maßnahmen erfolgt durch die

Verantwortlichen. Wichtige Projekte sollen in das Klima- und

Naturpakt-Aktivitätenprogramm übernommen werden.

Die Maßnahmen sollen jährlich aktualisiert und bei Bedarf

neue Maßnahmen definiert werden.
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